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Anlässlich des 65. Geburtstags von Rainer Riesner haben sich Schüler und Kollegen
zusammengefunden, um jüdische Aspekte des messianischen Wirkens von Jesus von Nazareth
und des apostolischen Wirkens von Paulus von Tarsus zu beleuchten. Die Beiträge des
Sammelbands kreisen mehrheitlich um die Kontinuitäten und Diskontinuitäten zwischen
Judentum und Christentum, die in den neutestamentlichen Texten über Jesus und über bzw.
von Paulus zu ;nden sind. Die Frage nach der jüdischen Verwurzelung des frühen Christentums
umfasst mindestens drei Aspekte, die hier allesamt in den Blick genommen werden: das
Verhältnis des Wirkens von Jesus und Paulus zu den heiligen Schriften Israels, die Beziehung
von Jesus und Paulus zum zeitgenössischen Judentum und die Verknüpfung der paulinischen
Theologie mit der Verkündigung Jesu bzw. der synoptischen Tradition.
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